
Sehr geehrter Damen und Herren! 

 

Zu Beginn möchte ich mich sehr herzlich bedanken, für die finanzielle 

Unterstützung meines Volontariats bei der Außenwirtschaftsstelle der WKÖ in 

Santiago de Chile. 

 

Mein Volontariat startete leider nicht wie geplant am 16.08.2016. Aufgrund 

eines Verkehrsunfalls 2 Wochen zuvor, bekam ich den ärztlichen Rat meine 

Reise um eine Woche zu verschieben.  

 

Dank des Verständnisses des AC Santiago, konnte ich mein Volontariat am 22. 

August 2016 beginnen und bekam die Möglichkeit für 6 Wochen in die 

Wirtschaftsbeziehung zwischen Chile und Österreich einzutauchen.  

Zu Beginn wurde ich  in das interne System der Wirtschaftskammer 

eingewiesen, und mit dem Programm „AWIS“ eingeschult, mit dem ich in 

meinem Volontariat täglich zu tun hatte.  

 

Einen tiefen Einblick konnte ich aber vor allem in die chilenische Forstwirtschaft 

gewinnen, durch die Aktualisierung des Branchenprofils „Holz und Papier“, 

welches für österreichische Unternehmen, die in diesem Sektor zu investieren 

planen, die ersten Informationen liefert.  

Um aktuelle Daten und Informationen zu bekommen musste ich im Internet 

recherchieren, das chilenische Forstinstitut und weitere wichtige forstliche 

Organisationen anschreiben.  

 

Zudem hatte ich auch die Möglichkeit auf einer Solar- und erneuerbare Energie 

Messe (EXPO Sustentable 2016) zwei Tage lang österreichische Firmen zu 

repräsentieren, wodurch ich direkten Kontakt mit chilenischen 

Geschäftsmännern/-frauen hatte. Ich erfuhr zudem mehr über die Entwicklung 

des Energiesektors in Chile und bemerkte dass ein großes Interesse an den 

österreichischen Technologien im Energiegewinnungsbereich vorhanden ist.  

 

Daneben half ich auch bei den Vorbereitungen für die „IFT Energy Atacama 

2016“ Messe mit. Vor allem ging es darum österreichische Firmen für die 

Teilnahme an dieser Messe zu gewinnen. Die Firmen bekamen zwar schon 

einige Wochen zuvor eine E-Mail mit der Einladung für der Teilnahme, die 



Rückmeldung war jedoch rege, daher musste ich mich telefonisch mit denen in 

Verbindung setzen, ob sie die E-Mail bekommen haben und ob Interesse an der 

Messeteilnahme besteht.  

 

Meine Eindrücke waren sehr vielfältig. Das Arbeitsklima war sehr angenehm 

und ruhig. Es war interessant in den chilenischen Arbeitsalltag und die 

chilenische Arbeitsweise ein zu blicken. Neben den vielen gesammelten 

Erfahrungen, die von großem Wert sind für meine weitere berufliche Karriere 

sowie für die persönliche Entwicklung, konnte ich zudem ebenfalls mein 

Spanisch um einiges verbessern. Natürlich sind nicht zu vergessen, die 

zahlreichen Eindrücke die ich von der chilenischen Kultur und dem Land die ich 

meiner Freizeit machen durfte.  

 

Allem im Allem war dieses Volontariat und der Aufenthalt in Chile eine 

wunderbare Zeit und die vielen Eindrücke und Erfahrungen sind eine 

Bereicherung für meinen weiteren persönlichen und beruflichen Werdegang. 
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